
Vom Schreinerdorf zum Gurkendorf – Horchheimer Chorgemeinschaft 

wanderte von Hochheim nach Horchheim 

Mehr als 30 Wanderfreunde der Horchheimer Chorgemeinschaft machten sich „zwischen 

den Jahren“ mit dem Bus nach Hochheim, dem Startpunkt der Winterwanderung, auf. 

Zunächst stand die Besichtigung des Schreinermuseums auf dem Programm. Unter der 

fachkundigen Führung von Heiner, dem Schreiner, alias Edgar Martin (selbst Sänger im Chor 

CATIAMO der Chorgemeinschaft), tauchten die Teilnehmer in die Historie des 

Schreinerhandwerks ein. Dabei erfuhr man allerlei über die ehemals 30 Schreinereien am 

Ort, die Maschinen und die historischen Arbeitsweisen des Holzhandwerks. Nach dem 

spannenden Einblick in die Geschichte ging es dann durch den Pfrimmpark, am 

Ochsenklavier vorbei nach Pfiffligheim und nach einer Mittagsrast bei strahlendem 

Sonnenschein zurück nach Horchheim, der einstigen Gurkenmetropole. 

Die nächste Wanderung der Chorgemeinschaft findet am 30. April 2017 statt, wenn es 

wieder heißt „Tatort Horchheim“ – Wanderung durch die Horchheimer Geschichte. 

 

Foto: Gespannt lauscht die Gruppe „Heiner, dem Schreiner“ (im Bildvordergrund) 

 


